
415 der Beilagen z~ den stenographischenPro~okolleri des N ationafrates (V. G.P. ). 

Bericht 

des Ausschusses .für Land- und Forstw'irtschaft 

iiber die Regierungsvorlage (371 der Bei­
lagen): Bundesgesetz, betreffend die Ein­

. richtung der Agrarbehörden (Agrarbehörden-
novelle 1947). -

Die "'\gmrhehlÖl1cLen, die his 13. März 1938 
durch de.lS Bundes~esetz (E, G. BI. Nr. 133/1937) 
geregelt waren, wur·den während der deutsdl-en 
Okkupa t.ion durch deutsche. Rechtsvorschrift,en 

. aibgeändert: Während. die Or,gan.is.a:tion und Ein­
richtung der . Agmi.t'beziriksbehörde beihehahen 
w:urde, sind Jbei ,dem Landes,agmrsenat und 
Obersten Agr;arsenat Änderungen 'Vorgenommen 
worden. Letztere Behördeninstanz wurde mit 
dem ReicMverw,a,It,ungsgericht vereinig,t . 
. Durch d1aS BehöI'denüberleiwngsgesetz, St. G. 

IBl. Nr. 94/1945 (Albschnüt II C ViI § 41), 'WuI'deh 
die deutschen Ag·r;arbehörden, die an SteHe der 
Landes.agrarsenate. ·.getreten Wla,ren, ,aufgehoheri. 
Nach der 31. KundlmadlUng über ,die Aufhe!bung 
der deutschen Rechtsvorscht,iften, B. G. BI. 
Nr. 85/194.6,ist festgestellt, da·ß·die bezüglichen 
deuts·chengesetzlich~n Sestimmung:en außer 
Kr,aft g·etreten sind und mit 29. Juli 1945 dIe 
östel'reichischen Rechts:vorschriften nach dem 
St.and vom 13. [März 1938wiede'r in Geltung 
sind .. Somit ist inslbesonder.e ·das /Bundesgesetz, 
betreffend ,die ,Einrichtung der Aogtarlbehörden, 
B. G. BI. Nr. 133/19371. wieder in Kroaftgetreten. 

Die Reg.~erungsvor'hge Iqezweckt .nun das 
B)Jndes.g!!setz 133/1937 in einigci1Punkten ahzu­
ändern un.d:zu eI'gänzen. Die Atbänderuh,gen sind 
im § 1 der: Regierungs,voda,ge ·zusamipengefaßt. 
D:iese beziehen sich 'beim: . 

Artiikd I; § 1, der .ei'ne neue,IFassung erhxlt, 
im Albs. Cl) ,aulf die Andenung ,der bezogeneri 
Verfassung. " 

: Artikel :tI, § 2 auf ,dieGrundsä'~ze,die {ü·r di,e 
Lahdesgesetzgelb'ung lau·tgesteHt wer,den ·Und!l1oach. 
welchen die Einri,chtungen der Agral"bezirksibe­
hör den zu .regd'n ,sind. 

Der Ausschuß 'hat :auf Grund eines einstimmi­
gen Beschlw·ses lan diesen Bestimmungen der 
Regierungsvorlage eine Anderunrg vorgenommen . 
I~ Abs. (1) wur,d,en die Worte "rechtskundi.gen 
Beamten als" .gestrichen .un(der letlZte Sa.tz des 
Ahs: (2) ".der Amt~V'orstarid ... , .. his ...... au:f-
weisen" dem Abs. (1) angefügt. ' 

rie~ Ausschuß hat rrut dieser Andening seii-ter 
Meinung Ausdruck ,gegeben, ,dra:,ß bei Best.ellung 
einesneuen Amtsvorstlandes die Auswaihl sorwohl 
'zwischen . recht9kundigen . wie lauch technischen 
Beamten möglidtsein muß, damit die reich­
Im:lti.gere Enfa'hrung der Beamten im Int,eresse des 
Dienstes 'berücksi,chtiogt werden kann. 

Im Abs. (3) wurde der 'lenzte Satz ,,Er ist ..... 
bis . ...... Amtes he rufen" gestrichen,· um a'uch 
beim Amtsvcirstand.:Stdh;ertret.er eine freie Aw;­
wahilmögE,chkeit zu haben. , 

Der § 3 bleibt im wesentlich.en so wie im Ge­
setz und wir,d nur den Bestimmungen des iBun­
desverf.a'ssungs,gesetzes vom 30. Juli 1925; 
B. G. BI. NI'. 289 [§ 2, Aibs. (4) bis (5n ange­
paßt. 

. I~ § 4 streicht die Novelle den Abs. {I) und 
nimmt dies,e:Bestimmungen; betreffend die Ftist 
:fürdie A.usführungsg,esetz,e, in denneuen § 3 
,der Noven.e :a:ulf. 

Der in der Novelle heabsichtigten Anderung 
zu Artikel II1, § 5; fAhs.{2), . welche die Zu­
sammenstellung der Landesagl1arsenate reg·e'lt, 
konnte der Ausschuß seine Zu:stimmung nicht 
gehen. Na~hder Anderung ,hätte der Regierungs­
foorstdit·ektor dem Senat' nur' in forst·wirtsch·aft­
lichen Fragen zugezogen werden sololen. Nach 
AuHass<u~gdes Ausschusses ist a:ber die Anwesen­
heit ,des Reg1erungsfotstdirektorslauchhei Be­
han,dllung landerer Angelegenheiten von Bedeu­
tung,di seine agrar- und itorstpolitischen Er­
fahru'ngen Jüebei verwertet werden können;' 
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Der Ausschuß hat daher einstimmig die Wien gest~i,che,n werden, dadie Vedassung 1929 
Streichung ,dieser bea.bsichtigten Anderung be- diese Bezeichnung ni,cht gebraucht. 
schlossen. Es enofaHen ,daher die Worte ,,§. 5, Dies,e Regietulligsv;orlag& .hat der Ausschuß in 
A'bs. (2) -...... his ...... Landesf.orst.direikwr" . sei,ner Sitzung ~-;'om 18. Juni 1947 :beraten und 

Auch § 6, Albs. (2), e, wur,de einer texdichen mi,t den vorgertannten Anderung.en . einsti\ffimiog 
Anderung unterzogen. An Stelle ·der Worte "in ~m.gelJJommen. / 
forsowirt:schiaftlichen Angel~genheit'~n der Vor- Der Ausschuß stellt somit den A nt r r.l g, der'~ . 
str.md" treten _die Worte "ein Beamter", Hiedurch Nationalrat woHedem v;on der Bundesregierun.g 
wird diese Fassung arualo.g dem Punkt c ange- vorgelegten Ges·etzentWlur.fmit ,den vom Au/>­
paß'!. schuß beschllOssenen Anderungen die verfassungs-

In Art,ikel IV; § 10, mußte das Wort "bundes- mäßige Zustimmung erteilen. 
unmittelharen" :im z.usammenhang mit ,der Stadt W.ien, am 18. Juni 1947. 

log. Strobl, 
Berichtersta.tter. 

Schneeberger , 
ObmrunooteUvertretoer . 

-j. 

Bundesgesetz vom 1947, : muß eine meh l1jälhri ge V,erwendung ,~m Agrar-
betreffend die Einrichtung der Agrarbehör- : dienst ,aulfrwei.sen. 

den (Agrarbehördennovelle 1947). : (2) - Die rechtshndigen Beamten müssen den 

Der Nationalrat ,hat beschlossen: 'für die rechtskundigen Beamten der politischen 
Verwaltung vorg.eschriebenen Erforderniss.en en t-

,§ 1. Die nachfolgenden Sesuimmungen des sprechen. 
BundesgesetZC6, betreffend ,die Einrichtung der 
Agratbehörden, B. G. Bl.Nr. 133/1937, werden (3) Die technisch~n 'Beamten lJud Angestellten 
geändert und halben zu 'lauten: sind in einer agrartechnischen_ Albteilung _ unter 

einem technischen Leiter vereinigt. Dem ted-llli-
Artikel 'I, § 1: schen Leit,er steht Idie fachliche Leitung ,des agrar~ 

- ,,(1) Die VO'Ilziehung in deli Angelegenheiten technischen Dienstes elnschließ<\ich der Verwen­
der Bodenreform' [Artikel J2, Albs. (1), Z. 5, dung der technische-n Be~mten .und Angestellten 
des Bundes-Verfassungsgesetzes in der F'ass.ung zu, urubesch,adet .der. ~fu:gni,sse des -A,mtsvor­
von 1929] steht den Agrarbehörden zu. standes zur ei nlheirli chen Leit'ung der. Behörde. 

(2) Die .Entscheidungen in diesen' Angelege~­
heiten stehen in erster Instancz. Agrar'bezirkshe­
.börden, in der LandesinstJanz Landesagrar-' 
6enaten bei den Amter,~ ·der Landesregierungen 
und in; o'berllter Instanz dem Ober6ten Agmr­
senate -beim Bundesministerium . ffu Land- und 
Forstwiruschaft zu. 

(3) Zur Ausübung des Verwaltungsstr;l!frechte_ 
ist in erster Instanz .die Agranbezirksb-ehörde 
zuständig. über Seruifungen entscheidet der Lan­
desagrarsen a ten.dgültig." 

(4) Die technischen Leiter müsSen Absolventen 
der Hochschule für Bodenkultur kuIturtechni­
scher, landwirtschaJtlfcher~ oder forstwirtschaft:.. 
licher fachrichtun:g seih 'Und eiile mindestens drei­
jährige zufri-edenstellende VerwendUng im agrar­
technischen Diensteautfweisen. Die Bun,desbeam­
tendes Ihäheren technischen Dienstes Ihaben: n,ach 
AMauf' einereineinhalbjä<hrigen Verwendung im 
technischen Dienste die Fachprüfung für den 
höheren technischen Agrardienst im Bundesmini~ 
sterium_ .für. Land- und Forstwirtschaft a.bzule-

Artikel II: gen. In gleicher Weise ihaben sich die Bundes-
'beamten des mittleren 'Un.d ,des n:eJderen agrar­

"Die Einifichtung der Agnarhezirksbehöl1den technisch.ert Dien~tes (mittlerer technischer Dienst 
ifegelt die Landesge3etzgelbung nach folgenden bei den Agrarbeh.örden und technischer Hibfs­
Grundsätzen: dienst hoherer Art) einer FachprÜJfung Z'U unt~r-, 

§2. (1) Die AgraribezirkshehÖnde_ hesteht .aus ziehen. iLand-esbeamte können m~t Zustimmung 
einem Amts,vorstand und den. ·erforderlichen _ der Landesregierung die Fachprrnun.g im Bundes~ 
rechts1kun.digen, ,agr,alftechnillchen fUnd sonstigen ministerium für Lflnd- und ForsowirtsCh·aft ah­
;ß·eamten und IAngestel<lt~n. D.er Amtsvor6tand . legen. 
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§ 3. (1) Die Zahl, den Amtssitz und den ört­
lichen Wirkungskreis der, Agrarbezirksbehö'l'den 

,bestimmt die Landesgeset~gebUn.g. 
, (2) Die Landesgesetzgebung kann bestimmen, 

daß v<;>n der Einrichtung von .A!graribezirksbe­
hörden abgesehen wird, -die Entscheidungen in 
erster Instanz dem Amte der, Landesregierung 
zusttfuen un,d die sonstige Zuständi,gkeiot der 
Agrarbezirksbehörden mit jener -des Amtes der 
Landesre~i,erung als Landesj,nstanz vereinigt wird. 

§ 4. Mit der Wahrnehmung der Rech'te des 
Bundes in den Angelegenheiten des Artikels II 
im Sinne des Artikels 15, Ahs.(8), ,des Bundes­
Verfassungsgesetzes in der Fassung von 1929 ist 
der Bundesminister für Lan,d- und Forstwirt­
schalt betraut." 

Arttilkel ' liIl: 
§ 6, Albs. (2): 
c) "ein Beamter des höher-en agrartechnischen 

Dienstes," ' 
,d) "ein Beamter der landwirtschaftIichen Sek­

tIon des Bundesministeriums für Land- und 
Forstwirtschaft, " 

e) "ei.n lBeamter ,der Forsta:bteilung des Sun­
desministeriums für Land- und FOl'stwirt-
schaft." ' 

3 

In Artikel IV, § 10, entfällt das Wort ,;Dun­
desunmitte'1b aren" . 

§ 2. § 41, Albs. (3), des Gesetz-es vom 20. Juli 
1945 üJber ,die Überleitung ,der Verwaltungs- un,d 
Jusüzeinrichtungen des Deutschen Reiches in ,die 
Rechtsordnung der Repulh1~k österreich (Behör­
den-überleitungsgesetz), St. G.,BI. Nr. 94/1945, 
wird aUlfgeho'ben. 

§ 3. Die Au~führungsgesetze zu den Grun.d­
sätzen des Art~kels 1I, § 2 und § 3., Abs. (1), des 
Bundesgesettzes, B. G.IBI. Nr. 133/1937, in ,der 
vorstehenden Fassung sind _innerlha~b eines Ja:hres 
zu erlassen. . 

§ 4. Solap:ge es -die Aufrechterhaltung ,des 
Diensdbetriebes el'fordert,können nichtrichter­
lime Mitglieder eines Agral'senates auch, nach 
ihrer Versetzurug in den Ruhestand im Agrar­
senate ve'l1bldben. Die Verfügung steht dem Vor­
s.itzenden des 'Agrarsenates zu. 

. § 5. Mit der Vollziehurug dieses Bundesgesetzes 
ist das BUndesministerium für Land- und Forst­
wirtschalft ~m ~inverne'hmen mit dem BuD.'des­
ministerium für Jusfi,z betraut.' 
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